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Bußtag Eine ernſte Mahnung iſt es die aus ehernem
Munde morgen zu unſeren Herzen dringen wird eine Mahnung
den Blick nach Jnnen zu wenden Einkehr zu halten bei uns
ſelbſt und zu prüfen ob wir auch immer ſo gehandelt ſo gedacht
haben wie wir es vor der Welt und vor unſerem Gewiſſen
verantworten können Und eine ſolche Prüfung thut noth in
einer Zeit wo der Matertalismus der Felnd edlerer Regungen
immer weiter um ſich greift in einer Zeit wo Egoismus und
Rückſichtsloſigkeit die gangbarſte Münze ſind in einer Zeit die
nur das Wort doch nicht den Begriff Zufriedenheit kennt
Oder darf wohl jemand aufſtehen und in dieſer Zeit
ſaen er habe nichts gethan nichts gedacht das den
allgemeinen Grundſätzen der Nächſtenliebe nicht entſpräche oder
das er nicht voll verantworten könne wenn er vor den höchſten
Richter zu treten hat Nein keiner iſt unter uns der es
darf Alle haben wir nicht nur einen ſondern gar viele dunkle
Punkte an unſerer Seele die wir in dem nervöſen Getriebe des
alltäglichen Lebens nur nicht bemerken können weil wir uns
nicht die Zeit gönnen auch unſeren inneren Menſchen einmal
u betrachten Und dazu ſoll uns der Bußtag Gelegenheit

bieten Mitten in der Woche an einem Werkeltage ſoll es ge
ſchehen nicht an einem Sonntage der geſchaffen iſt um aus
zuruhen von den ſechs Tagen an denen der Menſch arbeiten
ſoll und der ſchon längſt und für viele nur noch ein Tag des
Vergnügens und der Zerſtreuung iſt Anſtatt die Hände fleißig
zu rühren ſollen wir mit uns zu Rathe gehen und bei uns
ſelbſt nach dem Rechten ſehen und wenn wir finden daß nicht
alles iſt wie es ſein ſollte dann ſollen wir Buße thun indem
wir ſuchen uns ſelbſt zu erkennen und indem wir den feſten
Willen faſſen die Schlacken von uns zu werfen denn Gebete
und Frömmelei allein machen es nicht

Die Abfuhr von Schnee und Eis von den
Kommnnalkehrſtellen in der Stadt Halle iſt für den Winter
1900/1901 im Wege der Wettbewerbung vergeben worden
Schnee und Eis kann koſtenlos abgeladen werden I auf dem
ſſädtiſchen Schuttabladeplatze ſüdlich der Nietlebener Chauſſee

vom Rohproduktenhändler Bode hier für 300 M Jahrespacht
Nochgebot auf 6 Jahre erpachtet und 2 auf dem neben

dem ſtädtiſchen Steinlagerplatze und zwiſchen der Zufuhrſtraße
zum Güterbahnhof der Berliner und der Freiimfelderſtraße
belegenen ſtädtiſchen Terrain Auch ſoll die Benutzung der in
verſchiedenen Stadttheilen dazu reſervirten 7 Kanaleinfallſchächte
zur Beſeitigung von Schnee und Eis von den Kommunal
kehrſtellen geſtattet werden Jm ganzen waren 7 Offerten ein
gegangen die ſich zwiſchen 10 M und 50 M pro Fuhre be
wegten Die billigſte Offerte gab Herr Fuhrherr P Lippert
hier mit 10 M pro Fuhre Kanaleinfallſchacht und mit

60 M pro Fuhre Schuttabladeplatz ab Der Nächſtbilligſte
war Herr Fuhrherr W Schade hier mit 55 M pro Fuhre
für beides Der Zuſchlag bleibt vorbehalten

Die Herſtellung von Thonrohrkanälen von 60
45 und 30 em Durchmeſſer in der Mittelwache im Steg und in
der Zwingerſtraße welche einem dringenden Bedürfniſſe ent
ſpricht ferner die Herſtellung eines Regenauslaſſes in der
Glanchagerſtraße wurde am Sonnabend im Wege der Submiſſion
vergeben Es waren 6 Offerten eingegangen von denen die
billigſte etwa 7000 Mark betrug Der Zuſchlag bleibt vor
behalten

Die St Ulrichskirche wird von morgen ab geheizt
Zum Saatenſtande Die milde Herbſtwitterung und

die ab wechſelnden Niederſchläge haben einen weſentlichen Einfluß
auf die Winterſaaten ausgeübt Der Aufgang des Samens war
ein regelmäßiger ſo daß Roggen und Weizen jetzt im ſaſtigſten
Grün ſtehen Die frühzeitig beſtellte Saat hat ſich zwar üppiger
entwickelt als die ſpätere doch hat auch die letztere ein herrliches
friſches Ausſehen ſo daß auch ſie widerſtandsfähig in den Winter
hineinkommt Der Raps ſah anfangs wegen Trockenheit etwas
ſpärlich aus doch auch er hat ſich weſentlich erhoit ſo daß ſein
Stand gut iſt Anch der Klee iſt gut aufgegangen und ſteht
regelmäßig vor allem hat er nicht durch Mäuſeplage zu leiden
wie im Vorjahre Wenn auch die Feldfrüchte noch vielem unter
worfen ſind namentlich dem abwechſelnden Thau und Froſt
wetter im März ſo berechtigt doch der Stand jetzt zu den beſten
Hoffnungen Nur die Abſuhr der Zuckerrüben geſtaltet ſich
recht ſchwierig da der Boden vollſtändig durchweicht iſt die
Wagen bis zu den Achſen einſinken und faſt nicht vom Acker
gebracht werden können Trockene Witterung oder Froſt wäre
hier ſehr erwünſcht

Die Wachtmeiſter Prüfun g beſtanden geſtern die
Polizei Sergeanten Baum Lindner Philippi Rambow
und Strutz

Die Eröffnung des Geſchäftshauſes von
H C Weddy Pönicke Das neue prächtige Geſchäfts
haus der Firma H C Weddy Pönicke iſt heute vormittag
um 10 Uhr in Gegenwart eines geladenen Publikums unter
dem auch Herr Oberbürgermeiſter Staude zahlreiche Stadt
räthe und Stadtverordnete zu bemerken waren in über
aus feierlicher Weiſe eröffnet worden Wiitglieder des
Geſangvereins Sang und Klang eröffneten die Feier
mit dem Choral Lobe den Herrn worauf Herr
Banmeiſter Walbe der ausſführende Architekt der Jnhaberin
der Firma Frau Weddy Pönicke mit einer längeren An
ſprache die Schlüſſel des Hauſes überreichte Er fußte auf dem
Wahlſpruch der Firma er aspera ad astra und beleuchtete den
Aufſchwung den die Firma ſeit 1864 dem Jahre ihrer
Gründung genommen hat Aus kleinen Anfängen heraus haben
erſt der nun ſchon längſt entſchlafene Gründer und dann deſſen
Wittwe der zwei treue Beamte ihr Bruder Herr Schulz und
Herr Heer zur Seite ſtehen die Firma zu boher Blüthe gebracht immer weitere Ausdehnung baben e dem Geſchäfte ge

geben bis es jetzt in dem ſtolzen Bau angelangt ſei der eine
Zierde der Stadt bilde Redner ſchilderte dann die Vorzüge desWachtbaues der einen beſonderen Werth dadurch erhalten habe
daß der Kunſt in weitem Maße Spielranm gewährt wurde er
müſſe der Firma dafür danken danken aber auch allen denen
die geholfen haben den Bau zu vollenden Nach Herrn Bau
meiſter Walbe ſprach Herr Heer einer der Geſchäftsführer der
Firma Er gedachte des Gründers der Firma deſſen ſtrebſamer
Geiſt auf die überkommen ſei die an ſeiner ſtatt an dem weiteren
Emporblühen der Firma gearbeitet haben Auch Herr Paſtor

ächtler erwähnte die vortrefflichen Eigenſchaften des
Gründers und beglückwünſchte dann Frau Weddy Pönicke zu
dem Erfolge den die Firma jetzt errungen habe Alle ſeien
darum heute gekommen ſich mit der Jnbaberin des Geſchäfts
zu freuen über das erreichte Ziel zu danken für den Segen des
Höchſten und zu wünſchen daß dieſer Segen auch in Zukunft
auf dem Hauſe Weddy Pönicke ruhen möge Herr Ober
bürgermeiſter Staude überbrachte die Glückwünſche der
Bürgerſchaft die ſich freue über den herrlichen Banu
der ein Stolz der Stadt Halle ſei Wer ein Hallenſer ſei müſſe
voll freudigen Mitgefühls ſein über die günſtige Entwicklung
eines ſo angeſehenen Halleſche Geſchäſtshanſes Er ſchloß mit
einem dreifächen Hoch auf die Firma Zwiſchen den einzelnen
Anſprachen ließ der Geſangverein immer wieder paſſende Geſäng

erhtelt
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ertönen ſo daß dle Feler einen überaus würdigen CharakterDen die die infolgedeſſen Frau r
bewegten gab ſodann der Sohn der Dame prechenden usdruck

indem er beſonders den beiden Stützen des Geſchäſts den
Schulz und Heer dankte für die treue Arbeit die ſie der
Firma gewidmet haben Mit dem Wunſche daß beide noch lange
dem Geſchäft erhalten bleiben mögen und mit dem
Dank an alle die zur Verſchönerung der Feier beigetragen
haben ſchloß der Redner An die Feier in deren Ver
lauf zahlreiche Blumenſpenden und Glückwünſche einllefen
reihte ſich ein Rungang durch ſämmtliche Ränme des prach
voll ausgeſtatteten Hauſes das geradezu eine Sehenswürdigkeit
der Stadt Halle iſt Wir Hallenſer haben ja mit ſtelgender
Bewunderung die Entſtehung des ſchönen Gebäudes beobachtet
und heute wo der Bau nun von oben bis unten vollendet vor
uns ſteht können wir mit Entzücken die zwar einfache aber
durch ihre geſchmackvolle Ausſtattung S mächtige
Sandſteinfaſſade betrachten Jhr einziger Schmuck die broncene
Frauengeſiglt mit der Spindel in der Hand als Allegorie der
Arbeit ſteht in ſinnreichem Einklang zu der Ornamenkirung
die mit ihren verſchlungenen Fäden Spindeln und Webe
ſchifſchen ſofort die Thätigkeit kennzeichnet der das Haus ge
widmet iſt Ein entſchieden vornehmes Exterieur erhält der
Bau aber erſt durch die hohen Spiegelſcheiben die
ſchon von außen einen kleinen Einblick in das Jnnere
gewähren und durch die reich mit Ornamenten verzierte
ſchmiederiſerne Eingangsthür und die ebenſolchen Schau
fenſtergitter Entſprechend der äußeren Ausſtattung iſt auch
das Jnnere zwar ſchlicht aber durchaus vornehm und doch
auch wieder gewaltig Das ganze Gebäude enthält nur einen
einzigen Raum der bis zur Glaskuppel emporragt und längs
der vier Wände Galerien aufweiſt die ſämmtliche Neben
abtheilungen enthalten und zu denen eine breite Treppe ſowie
ein elektriſcher Aufzug hinaufführen Ein Blick auf die in milden
Farben gehaltene Glaskuppel durch die am Tage ein an
genehmes Licht in den Raum fällt ſowie auf die Verzierungen
der Wände der Galerien und der Aufgänge laſſen ſofort er
kennen daß hier Zweckmäßigkeit und Kunſt angenehm und nütz
lich verquickt wurden Wenn heute nachmittag ſich die Pfoxten
dieſes wunderbaren Gebäudes für das große Publikum öffnen
werden wird wohl ſo maoncher voller Staunen vor all der
Pracht ſtehen die dort entfaltet wurde und der gute Ruf der
Firma H C Weddy Pönicke wird feſſere Wurzeln ſchlagen in
der Erinnerung an die Ueberraſchung die das angeſehene
Wäſchehaus ſeinen Kunden bereitete

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Wie alljährlich wird auch in dieſem Jabre am
Mittwoch Buß und Bettag ein Konzert unter Mitwirkung der
Opernmitglieder veranſtaltet Außer Orcheſterpiecen Ouverture
Egmont Oberon Fidelio 2c werden Geſangsvorträge theils
mit Orcheſter theils Klavierbegleitung zu Gehör gebracht und
zwar ſeitens der Damen Lucky Zerny v Lichtenfels und
den Herren Heydrich Brandes und Fanta Herr Kapell
meiſter Dr Kunwald wird außerdem eine Beethoven ſche
Sonate op 57 vortragen Von den Geſfangsnummern ſeien
hauptſächllch Arien aus der Matthäus Paſſion und aus
Haydn s Schöpfung genannt Außer Farben Abonnement
Beamten und Studentenkarten haben ohne Zuſchlag Giltigkeit Be
ginn 7 Uhr Jnfolge des liebenswürdigen Entgegenkommensder Dresdener HoſtheaterJntendanz iſt es möglich geweſen Frl

Charlotte Huhn für Donnerstag dieſer Woche zu einem
nochmaligen Gaſtſpiel zu gewinnen und iſt auf allſeitig ge
äußerten Wunſch für dieſes Abſchied s Gaſtſpiel nochmals
die Oper Orpheus und Eurydike mit Frl Huhn als
Orphbeus angeſetzt worden Der Erfolg den die Gaſtin in
dieſer Partie hatte war ein ſo glänzender daß es ſicherlich nur
dieſes Hinweiſes bedarf um das Haus an dieſem Abend zu
füllen Das Repertoire der Woche erleidet damit inſofern eine
Aenderung daß die Donnerstag Vorſtellung außer Farben
abonnement iſt und am Freitag König Droſſelbart
zur Aufführung kommt

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben ie luſtige Dame von Maxim übt
noch immer eine derartige Zugkraft auf das Publikum ans daß
ſie noch auf längere Zeit das Repertoire des Thalia Theaters
beherrſchen dürfte Die Direktion hat deshalb Frl Thereſis
Schrodt aus Prag die die Rolle der Crevette in Prag creirt
und über 60 mal hintereinander mit größtem Erfolg geſpielt hat
für das Thalia Theater engagirt und ſo das Enſemble dieſer
Bühne um eine ſchätzenswerthe erſte künſtleriſche Kraft bereichert
Frl Schrodt wird bereits in der Donnerstag Aufführung der

Dame von Maxim die Erevette ſpielen
Das Walhallatbeater und auch das Apollotheater

bleiben morgen Buß und Bettag geſchloſſen
Ueber Profeſſor Amber ſchreibt die Braunſchw

Landesztg Seit vielen Jahren erfreuen ſich die von Zeit zu
Zeit wiederkehrenden phyſikaliſchen Vorträge des Herrn G Am
berg hier einer großen Beliebtheit man weiß daß der Vor
tragende es meiſterhaft verſteht dem großen Publikum die wich
tigſten Naturgeſetze durch Verſuche in größtem Stile zu verau
ſchaulichen und daß er dabei auch ſtets ſür den Fachmann etwas
wiſſenſchaftlich Neues in Bereitſchaft hat was ſelbſt in den
luxuriös ausgeſtatteten Laboratorien unſerer Hochſchulen keines
wegs zum Alltäglichen gehört Wir können noch hinzufügen
daß der preußiſche Kultusminiſter Hrn Amberg vor zwei Jahren
zum Profeſſor ernannt hat ein Beweis daß man den Vorträgenauch an dieſer Stelle mit Aufmerkſamkeit gefolgt iſt

Vortrag Jn dem letzten ſeiner Vorträge deren
Jnhalt im ganzen man am zutreffendſten vielleicht als Gedanken
eines modernen Menſchen über die tieſſten Fragen des perſön
lichen Jnnenlebens bezeichnen kann behandelte vor einer zahl
reichen Zuhörerſchaft Dr Joh Müller in ſeiner ebenſo form
vollendeten wie gedankeyreichen Redeweiſe den nach allgemeiner
Anſicht beſtehenden Konflikt zwiſchen Religion und Natur
wiſſenſchaft Um das Verhäliniß zwiſchen beiden Er
ſcheinungen zu beſtimmen muß man ſich über die Begriffe klar
werden Religion ſo erklärt der Vortragende iſt weder eine
Weltanſchanung noch eine Wiſſenſchaft ſondern die innere Be
ziehung des Menſchen zu Gott Naturwiſſenſchaft dagegen iſt die
Erforſchung der Erſcheinungen der äußeren Natur in ihren
inneren Zuſammenhängen Jhrem Weſen nach laſſen beide
Gebiete ſich alſo gar nicht auf ein Brett ſtellen Vergleichbarmit der Daturwiſſenſchaſt wäre nur eine Religionswiſſenſchaft

als empiriſche Theologie die ſich mit der Feſtſtellung der
Geſetze religiöſen Lebens zu beſchäſtigen hätte Daß jener
Konflikt entſtehen konnte liegt an Grenzüberſchreitungen dort
dem Anſpruch des kirchlichen Dogmas auf Beherrſchung der
Wiſſenſchaft hier den Ausſchweifungen der exakten Natur
forſchung in das Gebiet der Naturphiloſophie Die chriſtliche
Religion in ihrer echten Urform finden wir bei Jeſus Chriſtus
Wie Röntgen ſeine Entdeckung der Welt mittheilte als Eine
neue Art Strahlen ſo verlündete der größte Pfadfinder des
menſchlichen Herzens Eine neue Art Leben Er wollte nicht
ein für allemal feſtſtehende Wahrheit lehren ſondern Wahr
beit ſein Auch auf die Bibel kann man ſich nicht berufen
Sie iſt nicht vom Himmel heruntergefallen ſondern eine
Sammlung von Urkunden die den Charakter der Zeit tragen
in denen ihre Verfaſſer ſchrieben und niemandem fällt es ein
Verenge alles wörillch zu nehmen was in der Bibel ſteht

hre Menſchen tragen alle Vorzüge und Fehler von Menſchen
an ſich Sie iſt weder ein theologiſches Lehrbuch noch eine
Naturgeſchichte ſondern die Heilsgeſchichte des Volkes GottesUuch der bibllſche Schörluncsberiche e entſpricht durchaus

t bezüglich des
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den allgemeinen Vorſtellungen des Orients aber was ihn
davon unterſcheſdet iſt die Offenbarung der Wahrheit
daß Gott die Welt geſchaffen en Hält man dies feſt fo
wird ein Konflikt mit der Naturwiſſenſchaft ſeitens der Religion
u ſein Die Wahrheit iſt nur eine freie und der We
der Wiſſenſchaft kann nicht zwiſchen den Plankenzännen deDogmas hindurchführen Noch weiter hat die Naturwiſſenſchaft

ihre Grenzen überſchritten indem ſie ihre Se als un
beſtreitbare Wahrheiten proklamirte und ſich vom Boden der
exakten Forſchung auf den der Naturphiloſophie begab So

arwinismus deſſen Auftreten in Deutſch
land im Zuſammenhang mit den politiſchen und geiſtigen
Strömungen in der Mitte des Jahrhunderts der Vorkragende
ſeinſinnig beleuchtete ſo bezügllch des naturwiſſenſchaftlichen
Materialismus deſſen objektiver Richtigkelt ſchon das Geſetz von
der Erhaltung der Kraft widerſpreche und der mit den blos
heuriſtiſchen Vegriffen Atom Malerie Molekül c operire als
ob es Realitäten wären die ſchon je auf einem Präparirtiſch
gelegen hätten Was als Hypotheſe ſeine wiſſenſchaftliche Be
rechligung hat verliert dieſelbe als Dogma Jn Haeckel s Welt
räthſein ilegt noch der Melnung des Vortragenden der Typus
neueſter naturwiſſenſchaftlicher Grenzüberſchreltung vor Haeckel s
Erkenntnißtrieb muß man bewundern aber die Kühnheit mit
der er Hypotheſen als ausgemachte Wahrheiten feilbietet hat
weder mit Wiſſenſchaft überhaupt noch mit Naturwiſſenſchaft
etwas gemein und ſo haben ſeine Theologie Loofs ſeine Philo
ſophie Paulſen unlängſt abgethan nachdem ſeine wiſſenſchaftliche
Integrität als Naturforſcher ſchon früher durch His und andere
Fachgelehrte bedenklich erſchüttert war Wenn das Weſen eines
philoſophiſchen Denkers darin beſtebt Probleme zu ſtellen fo iſt
J alles andere eher als Philoſoph er kennt nur Dogmen
Jnwiefern alſo Begriff und Aufgabe der Naturwiſſenſchaft richtig
verſtanden unſer religiöſes Leben ſich ſelbſt dann beeinträchtigt
fühlen ſollte wenn es gelänge naturwiſſenſchaftliche Hypotheſen
als Thatſachen zu erweiſen iſt nicht einzuſehen Selbſt die
Descendenztheorie würde einen Zeitpunkt vorausſetzen wo der
Menſch als Menſch geſchaffen wurde Religlon und Natur
wiſſenſchaft ſind eben getrennte Geblete die ſich gegenſeltig nicht
beherrſchen und verdrängen ſondern ergänzen ſollen
Das Thema für den morgen Mittwoch im Saale des Weißbier
h 7 ſtattfindenden vierten Vortrag lautet Giebt es einen
Gott

Das 2s jährige Dienſtjubiläum feierte am
Sonntag der Kellermeiſter der C Vauer ſchen Brauerei Herr
A Hörl Von allen Seiten wurden dem Jubilar durch Freunde
und Bekannte nnzählige Glückwünſche und Ehrungen entgegen
gebracht Jnsbeſondere erfreute ihn ſein Chef durch Blumen
ſpenden und werthvolle Geſchenke ſowie durch die Exnennun
zum Braumeiſter Auch durch das Beamten Drauerei un
Arbeiterperſonal und die Halleſchen Brauereien wurden Herrn
H beſondere Widmungen zu theil

Von der Straße Geſtern abend gegen II Uhr
wurde die unverehelichte Anna Sch im bewußtloſen Zuſtande
an der Cröllwitzer Brücke aufgefunden ſie wurde der königlKlinik zugeführt Anſcheinend liegt Selbſtwordverſuch dürch
Vergiften vor Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr ſcheute das
vor einen Laſtwagen geſpannte Pferd des Bäckermeiſters Burk
hardt Das Geſchirr kam von der Martinſtraße zwiſchen den
Grundſtücken 33 und 34 heruntergefahren ſo daß ein Sperrbock
umgeriſſen wurde und die Deichſel des Geſpannes das Schau
fenſier des Grundſtücks Leipzigerſtraße 77 dem Fleiſchermeiſter
Nietſch gehörig zertrümmerte Außerdem wurde Burkhardt
durch Herunterfallen vom Wagen leicht verletzt Geſtern
gegen 3 Uhr nachmittags brach ein Waſſerrohr vor dem
Grundſtück Neue Promenade 13

Gut abgelaufen Jn der Wörmlitzerſtraße unmittelbar
bei der Müller ſchen Gärtnerei ſcheute geſtern das Pferd eines
Offizierburſchen ſo daß dieſer abgeſetzt und im Steigbügel hängen
bleibend einige Schritt mit fortgeſchleift wurde as Pferd
raſte nun weiter Zwei voranrettende Offiziere des hieſigen
36 Füſ Regts ſetzten dem Durchgänger nach und es gelan
ihnen denſelben wieder einzufangen ſo daß weiteres Unglü
verhütet wurde Der Offizierburſche iſt nicht ernſtlich verletzt

Vereine und Verſaumlungen
Der Verein Thüringer Preffe dielt am Sonn

tag im Hotel Ruſſiſcher Hof zu Weimar ſeine diesjährige
General Verſammlung ab Trotz der leider ſehr ungünſligen
Witterung waren eine größere Anzahl von Herren aus Eiſenach
Erfurt Friedrichroda Halle Jena Mühlhauſen Weißenfels
ſowie die Weimarer Mitglieder des Vereins erſchienen Der
Vorſitzende Herr Redacteur Beltz Eiſenach wies darauf hin
daß der Verein jetzt genau zehn Jahre beſtehe und eine ſehr
erſprießliche Thätigkeit für die Verhältniſſe in der Preſſe im
allgemeinen und im beſonderen auch für ſeine einzelnen Mit
glieder entfaltet habe Dankend ſeien die Bemühungen des
Kollegen Kühner anzuerkennen der in Eiſenach durch freund
liches Entgegenkommen des Theaterdirektors Herrn Emil Meß
thaler eine Theatervorſtellung mit künſtleriſchem und materiellem
Erfolge zu Gunſten der Penſionskaſſe des Allgemeinen Jour
naliſten und Schriftſtellervereins und der Wohlthätigkeitskaſſe
des Vereins Thüringer Preſſe veranſtaltet habe Die vom
Verein Thüringer Preſſe gegen die Annahme der lex Heinze
gerichtete Petition an den Reichstag ſei in Eiſenach erfreulicher
weiſe auch faſt von allen Juriſten der Stadt ſpeziell vom Land
gerichts Präſidenten und Landgerichts Direktor unterſchrieben
worden Den Kaſſenbericht ertheilte Herr Kühner Eiſenach
der Kaſſenbeſtand weiſt einen Betrag von 1693 M 78 Pfg auf
Dem Rechnungsführer wurde unter allgemeinem Danke für die
umſichtige Verwaltung der Kaſſe Entlaſtung ertheilt Es wurde
beſchloſſen daß der Verein Thüringer Preſſe die Rechtsfähig
keit für eingetragene Vereine erwirbt Als Fachblatt für Jour
naliſten und Schriftſteller ſoll die neue Zeiſtſchrift Die Litte
rariſche Praxis allen Vereinsmitgliedern zur Prüfung zugeſtellt
werden Der Vorſtand wurde in ſeiner Geſammtheit wieder
ewählt in das Schiedsgericht tritt Herr Redacteur OskarSchule Weißenfels neu ein Bei dem Austauſch der Berxufs

erfahrungen kam die allgemeine Preisſteigerung die auch die
Preſſe berühre zur Sprache Die Erhöhung der Abonnements
und Jnſeratenpreiſe ſeitens der Verleger wurde für durchaus
gerechtfertigt erklärt zu empfehlen fei daß man alle Rabattpreiſe
für Anzeigen fortfallen laſſe Bezüglich etwaiger Gerichtskoſten
die den Redarteuren durch ihre Amisthätigkeit erwachſen wurde
es wiederholt einſtimmig als Geſchäſtspflicht des betreffenden
Verlegers ganz abgeſehen von der Ehrenpflicht bezeichnet
ſolche Ausgaben anſtandslos zu übernehmen Die Gehaitsfragein der Breſſe wurde eingehend erörtert Zeitungesbeſitzer

Kühner Eiſenach betonte daß die Preſſe auch im Beſoldungs
weſen als Muſter dienen müſſe Der Verein beſchloß die Kund
gebung daß die Gehalte in jeder Beziehung und namentlich
auch bei kleineren Poſten würdige ſein müßten Die Verleger
dienten damit nur ihrer eigenen Sache und Ehre Es wurde
mit Genugthuung davon Kenntniß genommen daß eine Reihe
von Verlegern die Koſten der Verſicherung der Redacteure in
der Penſionskaſſe für Journaliſten und Schriftſteller trägt
Nach Erledigung der Tagesordnung fand im Ruſſiſchen Hof
ein gemeinſames Mahl ſtatt

Verband deutſcher Bureaubeamten Kreisverein
Halle Am Sonnabend feierte der Verein das 13 Stiftungsfeſt
des Verbandes durch Konzert Theater und Ball im Saale des
Weißbierſalons Der Saal war bis auf den letzten Platz

auswärtige Kollegen waren zur Feier erſchienenSia auch tje Mitglieder des Geſangvereins Wiederhall brachten mehrere
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Jeder und ein bumoriſtiſches Theaterſtück zum Vortrag Eine
Dame ſprach einen Prolog worauf der Vertrauensmann die
Erſchienenen begrüßte die Zwecke und J des Verbandes
darlegte und ein Kaiſerhoch ansbrachte Am 1 Dezember d J
hält Herr Sprachlehrer Wagner von hier im Vereinslokale
einen Vortrag über The Christian Teaching die chriſtlicheLehre nach Graf Leo Tolſtoi

Jm Handwerkermeiſter Verein ſteht am Freitag
abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe die Vergebung der
öffentlichen Arbeiten von ſeiten der Stadt zur
Beſprechung Bei der Wichtigkeit dieſer Angelegenheit für das
geſammte ſelbſtändige Handwerk ladet der Vorſtand alle Hand
werksmeiſter mit dem Bemerken ein daß auch die ſtädtiſchen
Behörden zu dieſer Beſprechung Einladungen erhalten haben

Der hieſige katholiſche Geſellen Verein feierte
am Sonntag und Montag ſein 40 jähriges Beſtehen Am
Sonntag fand im Vereinslokal Gaſthaus zum Gambrinus ein
geſelliger Abend ſtatt an dem auch die Vertreter der auswärtigen
Brnudervercine theilnabmen Geſtern abend wurde im Winler
garten die eigentliche Feier beſtehend in einem Konzert der
Thiem ſchen Kapelle Gerſangsvorträge des katboliſchen
St Cäcilien Geſangvereins Chor und Einzellieder Theater
aufführung und Ball abgehalten

Religiöſe Verſammlung Morgen abend 8 Uhr
werden in der Eangeliſationesver ſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 mehrere Herren Auſprachen halten Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt iſt frei

Der 4 nicht der s kommunale Wahlbezirks
Verein hielt am Sonnabend in Lindan s Gaſthaus ſeine
Sitzung ab über die wir geſtern berichteten

Stadttheater
2 Gaſtſpiel von Charlotte Huhn

Meyerbeer s Prophet iſt an großen Hoftheatern die beliebte
Sonnktagsoper allerdings dort mit ſo weitgehenden Kürzungen
wie man ſie geſtern abend nicht anzubringen für richtig hielt
Für und wider ſolche Kürzungen läßt ſich manches vorbringen
Man kann ſich auf den Standpunkt ſtellen daß der Prophet
denn doch nicht die Oper ſei bei welcher Pietät für jede Note
ein heiliges Gebot und daß erſichtlich ſich geſtern gegen Schluß
beim Publikum eine gewiſſe Ermüdung geltend gemacht habe
Unſer Stadttheater iſt neuerdings überhaupt wie mir ſcheint
mit langen Vorſtellnngen und Doppel Vorſtellungen etwas frei
gebig während ſo viele aus dem Publikum an die Preſſe heran
treten mit dem Wunſche wir möchten es mehr betonen daß
leichter Genuß und nicht Ermüdung es ſei was ſie nach des
Tages Laſt und Mühe im Theater ſuchen Richtig iſt aber auch
der andere Standpunkt daß ab und zu man eine ſolche Oper
doch wieder vollſtändiger hören müſſe und daß namentlich beim

Prophet die Balance dann zu ſehr nach dem Schanſtück hin
neige wenn man dieſe Oper muſikaliſch beſchneide Ueber die
Oper ſelbſt ihre äußeren Vorzüge und inneren Mängel iſt ſchon ſo
viel geſchrieben worden daß ich mich auf die Vo ſtellung be
ſchränken kann Wer Charlotte Huhn als jugendſchönen in
jeder Stellung und Bewegung wie ein Kunſtwerk wirkenden
Orpheus geſehen hat wird fürs Auge an der alten Bettlerin von
geſtern beinahe alles ſchmerzlich vermißt haben Dafür hat ſie
gejanglich ein Vorbild geboten das ich unſeren eigenen Künſtlern
und Künſtlerinnen zur wünſchenswerthen und in gewiſſer Hin
ſicht auch möglichen Nachahmung dringend empfehlen möchte
Jm höchſten Affekt z B in der Fluchſcene im Münſter
hörten wir nicht ein einzig mal ein zu viel nie das
ohrenmarternde Geſchrei worin ach ſo manche den
künſtleriſchen Ausdruck höchſter Leidenſchaft ſuchen Fräulein
Harden trug als Bertha entſchieden zu ſtark auf Jm Voll
beſitze ihrer Jugendkraft in letzter Zeit ziemlich geſchont und
voll glühenden Eifers für ihr hochdramatiſches Fach hat dieſe
hochbegabte junge Sängerin offenbar nie das Unglück oder Glück
gehabt jenem ſackgroben Geſangslehrer zu begegnen der ſeine
Schüler ſo gerne anbrummte Ja was ſchreien Sie denn als

ob ſie am Meſſer ſteckten Herr Heydrich gab den Johann
mit der gewohnten Sorgfalt im Spiel und hatte im erſten Akt
auch ſtimmlich gute Momente Jn der Zeltiſcene ſchonte er ſich
offenbar zu ſehr ſo daß z B das Auf zum Kampf gar zu
matt herauskam und legte dann an einzelnen ſpäteren Stellen
zu ſehr los was bei ſeiner Stimme für ein feineres Ohr den
Eindruck des Forcirten und Geqnälten macht Das Loslegen
bringt allerdings Erfolge beim großen Publikum ein doch wäre
ein richtigeres Vertheilen der Kraft wobei feine Nummer zu
kurz käme künſtleriſch werthvoller Herr Greiff gab den
Grafen Hohenthal in den erſten Scenen recht gut ſpäter hätte
manches entſchiedener und freier klingen müſſen Die drei Wieder
täuſer die Herren Foerſter Raven und Brandes thaten
ihr beſtes namentlich klang der Baß des Herrn Brandes wieder
einmal prächtig Ausſtattung und Ballette wie ſie das Stadt
theater geſtern bot ſind eine Sehenswürdigkeit die Regie des
Herrn Aumann iſt aller Anerkennung werth der Chor war
zum mindeſten in der Kirchenſcene recht gut und Herr Kapell
meiſter Dr Kunwald bewies mit der ſchönen Leiſtung des
Orcheſters und dem geſammten Muſikaliſchen was er in der
Zeit ſeines Hierſeins aus unſerer Oper zu machen imſtande war
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Jch behellige die Leſer unſerer Zeitung ungern mit den Ver
drehungen für deren Ablagerung ſich ein hieſiges Blatt ſo gern
hergiebt wenn jedoch der Fall ſo viel Erheiterndes hat wie
jüngſt ſo mag mir eine Ausnahme geſtattet ſein Es war arges
Pech für jenes Blatt an demſelben Tage wo meine Anregung
der Orcheſterfrage dort als Luftſchloß bezeichnet war ver

Der bekannte Weihnach

wollenen
fertiger

Möbelstoffen Sepp

nehmen zu müſſen daß der als praktiſch und nüchtern be
kannte Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen ſich dieſes
Luftſchloſſes angenommen ferner dann daß eine von mir

eingebrachte Reſolution in der Hauptſache angenommen während
jene die durch übertriebene Forderungen die Sache gerne zum
Suftſchloß gemacht hätten mit ihrer eigenen Reſolution nicht

über Artikel 1 hinausgelangten Gar zu poſſirlich iſt die rübrende
Aufmerkſamkeit die man von jener Seite meinen Muſikreferaten
widmet Wie der Bettler nach Almoſen haſcht ſo heißt s be
ſtändig Dr Kweſt hat dieſes anerkannt jenes gelobt die hieſigen
Militärkapellen als ausgezeichnet bezeichnet uſw uſw Als
ich dann letzten Mittwoch anſtatt ins Singakademiekonzert
zu einer wichtigen Konferenz in der Orcheſterfenge
gegangen war wo mir die erfreuliche Mittheilung wunde
daß ich mich nicht zu beſchränken brauchte auf Anregung eines
Proviſoriums ſondern direkt für die Forderung eines ſtädtiſchen

Orcheſters ausſprechen dürfte da kam gar ein Eingeſandt in
jenem Blatte des Jnhalts die Singakademie werde von mir aus
gehungert und tedtgeſchwiegen, und nur deshalb weil ich ein
erſtes mal nicht referirt ſondern mich darauf beſchränkt hatte
zweimal ſ Nr 530 und 533 der Saale Zeitung empfehlend auf
das betreffende Konzert hinzuweiſen Aber eben in dieſen
eigenen redaktionellen Hinweiſungen die ich im Jntereſſe
unſeres Publikums an unſerer Zeitung beantragt habe dürſte
die dem komiſchen Zorn gewiſſer Leute zu Grunde liegende
Urſache liegen denn wir laſſen in dieſen Hinweiſungen keine ge
ſchäftlichen Jntereſſen ſprechen und ſind nicht zu haben für ein

Entgegenkommen betreffend Konzertreklamen gegen honorur
freie Mittheilungen über hieſige muſikaliſche Vereine

Dr Franz Kweſt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 20 Nov Der Privatdozent Dr Bruno Meyer in

Halle iſt an Stelle des Prof Brockelmann an das Orienta
liſche Semin ar in Berlin berufen worden

Strafkammer zu Halle
Halle 19 November

Wegen öffentlicher Beleidigung und wegen Uebertretung der
Ober Präſidial Verordnung vom 17 März 1900 angeklagt war
der Gutsbeſitzer Kurt Beil aus Gröbers Beleidigt haben ſollte
der Angeklagte den Amtsgexichtsrath Dr Bindſeil aus Halle als
er mit dieſem am 21 Jull d J auf dem Wege zwiſchen Gröbers
und Osmünde zuſammentraf und wegen Radfahrerei in Wort
wechſel gerieth Der Uebertretung ſollte der Angeklagte ſich da
durch ſchuldig gemacht haben daß er als Radfahrer den Be
ſtimmungen der erwähnten Verordnung zuwider Fußgängern
nicht ansgewichen ſei Am Vormittage des 21 Juli fuhr der
Gutsbeſitzer Beil auf einem Fahrrade von Gröbers nach Os
münde auf dem Fußgänger Bankett Auf dieſem Wege habe er
einige Fußgänger bemerkt weshalb er geklingelt und den zunächſt
erreichten Fußgänger gebeten habe ihn den Radfahrer vorbei
fahren zu laſſen Der betreffende Herr ſei ausgewichen obgleich
Raum zum Vorbeifahren geweſen Etwas weiter vorn ſeien
zwei Fußgänger gegangen und zwar nebeneinander die an
ſcheinend dem Klingelzeichen und der ihnen zugerufenen Bitte
um etwas Platz zum Vorbeifahren keine Beachtung
geſchenkt Auf einmal drehte ſich einer der beiden Herren um
faßte an das Rad und ſtieß den Angeklagten vom Bankett auf
den Fahrdamm Wie der Angeklagte ſpäter erfuhr war dies
Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil Halle Es kam zu einem
Streit in deſſen Verlauf Amtsgerichtsrath Dr Bindſeil die
Worte Das iſt eine Unverſchämtheit gebrauchte und bei
dieſer Aeußerung ſeinen Schirm gegen den Angeklagten erhoben
haben ſoll Letzterer will dann ſeinen Spazierſtock vom Rade
genommen und geſagt haben Schlagen Sie nur zu ich ſchlage
gleich nach Durch den Gendarm erfuhr der Angeklogte mit
wem er zu thun gehabt worauf er Anzeige gegen Amtsgerichts
rath Dr Bindſeil erſtatten wollte Er unterließ es jedoch weil
der Gendarm erklärte der Vorgang ſei ſchon angezeigt Der
Gendarm forderte dann auch den Angeklagten auf ſich bei dem
Kontrabenten zu entſchuldigen was B indeſſen nicht that weil
er nicht wußte weswegen er um Entſchuldigung bitten ſollte
Ein bricflicher Ausgleich den B darauf angebahnt hatte kam
nicht zu Stande Umtsgerichtsrath Dr Bindſeil beſtritt den
Ausdruck Unverſchämtheit gebraucht und zuerſt den Schirm
gegen B erhoben zu bhaben vielmehr habe dieſer gleich nach
ſeinem Knüppel gegriffen und in der Offenſive geweſen worauf
er Dr Bindſeil Defenſivſtellung eingenommen habe Es
würden ſodann einige Zeugen vernommen die jedoch wider
ſprechende zum großen Theil auch von denen des Amtsgerichts
rath Dr Bindſeil abweichende Ausſagen machten Eine
völlige Klärung des Zwiſchenfalles kam alſo uicht zu Stande
Der Staatsanwalt erachtete indeſſen den Angeklagten für ſchuldig
und beantragte wegen der Beleidigung 50 M Geldſtrafe oder
10 Tage Gefängniß für den Beleidigten Publikationsbefugniß
und wegen der Uebertretung 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage Haft
Rechtsanwalt Dr Kähne als Vertheidiger plaidirte für Frel
ſprechung des Angeklgaten und meinte wenn dieſer der
Beleidigung ſchuldig befunden würde ſo könnte jedenfalls wegen
gegenſeitiger Beleidigung Kompenſation erfolgen Das Gericht
erachtete den Angeklagten nur der erwähnten Uebertretung für
ſchuldig weil die Ober Präſidial Verordnung ausdrücklich be
ſtimme daß Radfahrer auf Fußwegen in jedem Falle Fußgängern
auszuweichen haben Die Strafe wurde auf 10 M oder 2 Tage
Haſt feſtgeſetzt Der Beleidigung ſei B nichtſchuldiga weil ihm
das Bewußtſein und die Abſicht der Beleidigung gefehlt habe
Jn dieſem Falle erfolgte Freiiprechung

V O

einem Kriminolwachtmeiſter dem

Ein Fall des ſeltenen Vergehens gegen 8 132 St B bildete
den Gegenſtand einer gegen den Vuchdrucker Otto Granzow
erhobenen Anklage G wohnt jetzt in Bernburg war aber
früher in Halle Er hatte ſich am 21 September un befugt
mit Ausübung eines öffentlichen Amtes befaßt
indem er ſich im Gaſthof zur Preußiſchen Krone in Trotha
als Kriminal Polizeibenmter aufſpielte unter dem Vorgeben
er habe Auftrag jemand zu ſuchen der ſich fälſchlich als
Polizeibeamter ausgegeben und nach einem angeblichen
Einbruch recherchirt habe Hierauf iſt G zur Polizei gegangen
und dort ebenfalls als Kriminalbeamter vorſtellig geworden
Die Beamten aber hatten gleich gemerkt daß es mit dem
angeblichen Kriminalpoliziſten nicht richtig war worauf er in
die Enge getrieben ſeinen Stand als Buchdrucker verrieth
Granzow bebauptete er wiſſe von jenen Vorgängen nichts er
ſei total betrunken geweſen Dies ergab ſich auch durch
r e r iinabme und ſo erfolgte antragsgemäß Frei
Aus Strafhaft vorgeführt erſchien der 21 Jahre alte Arbeiter

Rudolf Kroh hier unter der Anklage wegen ſchweren Dieb
ſtahls Er iſt erſt Anfang Oktober d J wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle zu 18 Monaten Zuchthaus verurtheilt
worden Den anderen Diebſtahlsfall räumte er ein Am
19 Auguſt hatte er mittels Einſteigens und Erbrechens eines
Schrankes der Aufſeherin Fieth in einer Badeaunſtalt in den
Pulverweiden Sachen im Werthe von 950 M entwendel
Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde er zu einem
Jahre Gefängniß verurtheilt dieſe Strafe aber wurde in
6 Monate Zuchthaus als Zuſatzſtrafe zu jenen 18 Monaten um
gewandelt

Kriegsgericht
Fahnenflüchtig geworden war der am 20 März 1878 zu

Ronneburg geborene Musketier Ernſt Emil Auguſt Neumann
am 8 Juli d J N ſtand bei der 4 Compagnie des 153 Re
giments zu Altenburg Am genannten Tage entfernte ſich N
von ſeiner Truppe und trieb ſich dann eine Zeitlang theils
arbeitend meiſt aber vogabondirend umher bis er am 20 Sept
in Gera feſtgenommen wurde Anfänglich hatte der Angeklagte
nur ſeine in Ronneburg wohnenden Eltern beſuchen wollen Um
nun dort recht nobel zu erſcheinen entwendete er einem Regi
mentskameraden ein Paar Stiefeletten und 1 eigene Mütze An
demſelben Abend kehrte N nach Altenburg zurück doch die Furcht
ließ ihn die Kaſerne nicht wieder aufſuchen Er trieb ſich zu
nächſt vagabondirend in der Näbe Altenburgs umher und wandte
ſich ſpäter in die Nähe von Menſelwitz Während der Zeit war
er in eine Arbeitsbude eingebrochen und hatte daraus verſchie
dene Kleidungsſtücke entwendet Dieſe zog er an und entledigte
ſich ſeines Waffenrocks Mütze und Seitengewehrs in einem
Wäldchen Später brach er in eine Bahnwärterbude ein und
entwendete einen Bahnwärtermantel und Mütze Einige Zeit
darauf haſchte er eine Ente an einem Teiche und ſchlachtete ſie
gleich an Ort und Stelle Doch ſein Treiben war bemerkt
worden und den herbeigeeilten Dorfbewohnern gelang es N
feſtzumehmen und ins Spritzenhaus zu ſtecken Doch auch hier
war N nicht unthätig er brach die Thür auf und entſchlüpfte
nach Weißenfels Hier war gerade Markt und bald hatte N
einen Geſchäftsmann der beſonders eifrig in ſein Geſchäft ver
tieft war erſpäht und entwendete ihm einen Anzug Seine
Tour führte ihn auch nach Rudolſtadt wo er in einem

Gartenhäuschen übernachtete und verſchiedene kleine Geräth
ſchaften mitgehen hieß DaraufTpatrouillirte er die Promenaden
anlogen in Hummelshain ab wo er einen auf einer Bank ſchlafen
den Cwiliſten um ein ziemlich werthvolles Fernrohr erleichterte
Freilich konnte N mit dieſem Fervrohr nichts anfangen und er
beſchloß es zu verkaufen Doch bevor er noch dieſen Entſchluß
ausführen konnte hatte er wieder Abhaltung Er ſah nämlich
in der Nähe von Neuſtadt a O ein Fahrrad in einem unver
ſchloſſenen Schuppen ſtehen und bei ſeiner Vorliebe für fremdes
Eigenthum konnte N natürlich der Verſuchung nicht widerſtehen
Er ſchwang ſich auf das Rad und fuhr damit gen Gera wo er
das Fernrohr verkaufen wollte Aber dabei wurde er von

ſich Neumann gleich als
Wilhelm Stürtzel aus Zeitz vorſtellte ertappt und verhaftet

Der Angeklagte der viermal vorbeſtraft und geſtändig W wurde
vom hieſigen Kriegsgericht zu I Jahren Zuchthaus und
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt außerdemzwurde auf Ausſtoßung
aus dem Heere ſowie Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht erkannt

Schließlich können wir noch mittheilen daß dem am Sonn
abend verurtheilten Füſilier Hoyer die beantragte Strafe auf
8 Monate Gefängniß ermäßigt wurde dazu kommt noch die
Verſetzung in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes

Berlin 19 Nov Prozeß gegen die Harmloſen
Wie wir heute morgen ſchon mittheilien beſchloß der Gerichts
hof gegen den Angeklagten v Kröcher der ſich nach Wien

zurückgezogen hat einen Haftbefehl zu erlaſſen Einen prak
tiſchen Werth hat dieſer Beſchluß inſofern nicht als Oeſter
reich wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels nicht ausliefert
Beim Aufrufe der Zeugen ſtellte ſich heraus daß verſchiedene
feblen einige ſind ünauffindbar andere entſchuldigen ſich mit
Krankheit An Stelle des Kriminalkommiſſars v Manteuffel
der in der früheren Verhandlung eine ſo eingreifende Rolle
ſpielte iſt diesmal der Kriminalkommiſſar v Kracht geladen
Der erſte Verhandlungstag brachte lediglich die Vernehmung des
Angeklagten v Kayſer die nichts erbrachte was nicht im erſten

Harmloſen Prozeß ſchon bekannt geworden wäre
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Kusstellung
ſuch ganz ergebenſt ein Mein Geſchäftsprinzip iſt

billige Preiſe coulante Bedienung

Robert Leipziger Str 17
Gr Ulrichſtr 63

c eree W a

Special Oorset Wabrilkkr d aKrankheiten jeder Art be 6 m ehandelt mit beſten Erfolgen

Fran Lulse 4 r Si r MedS S ren Halle G Schmeerstr 2 Halle a S Schmeerstr 2Friedenſtraße 28 e
Sprechſt 12 4 Uhr

e Damen Corsettsc re te
von 95 Pfg an

Danerhafte Böttcherwagaren
verkauſt R Knatseh Albrechtſtr 23
Atelier für künlll Zäühne

und Leibehen
von 60 Pfg an

Brüsseler Corsetten

e An Marke P De en s Gesundheits CorsetsS Geblſſe aus Dr Jagers waschbarem Wollstoff
in Goid Reform CorsetsS Platina u

J Kautſchuk

e S Plombiren der
n Zähne mitGolb Silber Emaille 2c Schmerz

loſes Zahnziehen Nichten ſchief
ſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgegrbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſoſort

ranz irsekorn
jetzt Leipziger Straße 22 II

III
egen Blutſtockung in allen Frauen
eiden Krankenpflegerin Flscher

Berlin Artillerieſtraße Nr 2 vorn
Piitsburg Visiple
Schreihmaschine

erſtklaſſiges Fabrikat mit ſofort ſicht
barer Schrift Einfachſte beſte Conſtruk
tion leichtfaßlichſtes Syſtem Prämiirt

auf der Weltansſtellung in Paris
Auf Wunſch wird die Maſchine 8 Tage

zur Probe geliefertS

S Allkeinvertretung für Halle n Umgebung
I Zoebisch

Geſchäf sbücherfgbrik und Papierhandlung
Gr Steinſtraße 82

c 1 Taschentücher ggeottbrern
v per Duz 1,00

NReine Leinen per Dtz 2,50

A J Jnoeobowitz Co
Wüſche Ansſtattungs Fabrik

Magdeburger Straße 3 1 Treppe

oder Untertaillenform

für Damen von 3,50 an
Kinder 1,50

Molzwollebinden ſà Dizd von 75 Pfg an

r J L 4a S e
Anfertigung feiner Hermann Leirich

Schneidermeister 19 Mittelatrasse 19llerren Moden anReelle Bedtenung

neuester gesundheitsgemässer Facons

Praktisehe Kinder Corsets

aus porösen Stoffen in Leibchen

Corsetts mit Herkulesspiralfedern

W Puppen C

Empfehle den geehrten Damen mein Lager von

See

Waschbare
zu 50 und 75 Pl

S Corsetrepariren Corsetwäseheéeé
sets gratis

e
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e n n n n n C C m

5 d De

von ,50 Mk

ieder

r Special Corset Hip Springs r
Monntsbinden l

Ranniger s Damer Handſhuhe
ſind die beſten in Sitz Haltbarkeit und e

Ausſtattun

à Paar 3,25 Mk Paar 9 Mk
IIerm Oetting Bazar fur ILerren

leganter

Aerztlich empfohblene

e ee Vmstands Corsets undd Nähr CorsetsLelbbinden in grosser Auswahl

z e von 1,50 k anGernadehbalter
fur heranwachsende Mäadchen

Gestrickte Corsetts
und wollene Leibwärmer

an

Sport Corsets Gürtel
Arbeit Corsetts uud

Gurt Corsetts
tür starke Damen

gungstarken Leibes B 8
Tricot Untertatliien Corsetschoner von 30 Pfg an

Strumpfhalter Strumpfbänder Corsetſedern Flisehbeln Senkel
Moosbinden

Packet 75 Pfg

Winter Veberzieher
Bliäntel und Foppen

chieſte der Saiſon wie nach Maaßdas
Otto Knoll Teipziger Str 36 oberhalb

des Thurmes
Zurückgeſetzte Paletots 12 14 20 reelle Sachen

Nachdem der Umban meines Ladens beendet iſt mache ich hiermit
P P

ergebenſt bekannt daß ich neben meiner

rot

Oondütorei
mit eingerichtet habe

Mit der Bilte mein neues Unterne

Gustav Sohimpt t u
Feruſpr 2329

Weiss und Feinbäckerei

en gütigſt unterſtützen zu wollen

Vorro Der Ungang
in und mit der Geſellſchaft

Ein Handbuch des guten Tous
27 Tauſend

Oktav geh 3 eleg geb 4 M
Ulnbeſtritten gilt das Noeco

ſche Buch als das vornehmſte
dieſes anzen Litteraturgebietes In feiner Form bietet

es dem jungen Leſer eine
Fülle dankenswerther Winke

Durch alle Büchhandlungen u von
Otto üendel Verlag Halle S

Zum Todtenfeſt
ſtelle den Reſt meiner ff Metall
Grabkränze wegen Aufgabe des Ar
tikels zum Ausverkauf

B Eder Spiegelſtraße 1

J 77O ul Zelleam Leivziger Thurm
S Papageien auch ſprechittiche Kardinäle Prachtſinken
Harzer Kangrien Roller Schild
kröten Laubfröſche Goldfiſche

Liſch und beſtes Vogelfutter alle
Sorten Vogelkäfige Aaugrium
Froſchhäuſer 2c Eingang Spiel
wagrceunladen

Junge Frau ſucht Wäſche ſofort
Gr Wallſtraße 2 IV rechts

Perf Schneiderin empfiehlt ſich im
Anjſert von Damen u Kinderkleidern

Kl Märkerſtr Neubau 3 II r

Achituumnag
Wäſche Rollen Leſſingſtr 8 hier
Der 500ſte Roller erhält 10

Ein reibebuch liegt nach der Nr ausVechſſein ginge e
zu ſehr billigem Preiſe abzugeben
Trautwein Muſikalienhandlg

Berlin Leipzigerſtr 119
Nußbaumbuffet Vertikow Sopha

tiſche Küchenſchrank 2e billigſt zu
verkaufen Brunoswarte 23

Gr Muſik Poliphon ſowie compl
Badeeinrichtung zu verkaufen

Hermannſtraße 36 vart

Abbruch
Mangsfelder Str 41 iſt Nuntz und

Brennholz billig zu verkaufen

C L Blau
Gegründet 1843
Gefrorenes

Disspeison Piserömes

Gus Oo les
wring koraſtr 3Hugo Messing Secatufaga
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